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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TV Denzlingen III : TTC Blau-Weiss Freiburg IV 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Türk und Beck in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 2 traf die Mannschaft des TV Denzlingen III am vergangenen
Freitag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Blau-Weiss Freiburg IV. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erzielte Frank Strobel. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Türk und Beck, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nur einen Satz
verloren Weitkamp / Baur beim 12:10, 2:11, 12:10, 11:9 gegen George / Meier und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Bührer / Marstaller nach einer
2:0-Führung gegen Türk / Beck. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Janke /
Grandt holten indessen mit einem 3:1 gegen Schaum / Strobel einen Punkt für ihr Team. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Dirk Weitkamp und Felix Beck,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Völlig überlegen
agierte Weitkamp hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Aaron Bührer bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tom
Türk. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Passende spielerische Mittel hatte im Anschluss Julian Baur dagegen letztlich an der Hand, um
Maximilian Schaum zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das
war ein souveräner Sieg. Nicht ganz mithalten konnte Ralf Janke, beim 7:11, 11:6, 8:11, 12:14
gegen Benedikt George, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Steffen Marstaller bekam nachfolgend seinen gleichstarken Gegner Tim Meier beim deutlichen 5:11,
11:13, 9:11 nicht richtig in den Griff. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Stefan Grandt daraufhin die Begegnung mit 1:3 gegen Frank Strobel abgab und eine Niederlage
kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Dirk Weitkamp gegen Tom
Türk hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Aaron Bührer die Begegnung
gegen Felix Beck mit 1:3 verlor. Beim 3:0-Erfolg gelang es Julian Baur den Gastspieler Benedikt
George in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Somit hat
Baur nun 11 Siege und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der
neue Zwischenstand war 4:8. Ralf Janke gelang es daraufhin Maximilian Schaum zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Einen Sieg verpasste danach Steffen
Marstaller beim 1:3 gegen Frank Strobel und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte. Nach
diesem Einzel steht Marstaller somit bei 5 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Strobel ein 14:3 ausweist. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TV Denzlingen III am 23.02.2024 gegen den TV Freiburg St.
Georgen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 19.02.2024 gegen den TTC Köndringen III mitnehmen.

 Statistik:
 TV Denzlingen III

Doppel: Weitkamp / Baur 1:0, Bührer / Marstaller 0:1, Janke / Grandt 1:0 
Einzel: D. Weitkamp 0:2, A. Bührer 0:2, J. Baur 2:0, R. Janke 1:1, S. Marstaller 0:2, S. Grandt 0:1 

 TTC Blau-Weiss Freiburg IV
Doppel: Türk / Beck 1:0, George / Meier 0:1, Schaum / Strobel 0:1 
Einzel: T. Türk 2:0, F. Beck 2:0, B. George 1:1, M. Schaum 0:2, F. Strobel 2:0, T. Meier 1:0


